
 
 

Tiffany unter Luke Morris gewinnt den Westminster 136. 
Grosser Preis von Berlin 

 

Endlich Tiffany – 6-jährige Stute gewinnt erstes Gruppe I-Rennen in Deutschland 

10.700 Besucher feiern den Großen Preis von Berlin in Hoppegarten 

 

Lange mussten die Besitzer von Tiffany auf den lange anvisierten Gruppe I-Sieg warten. Immer 
wieder war man knapp und unglücklich geschlagener Zweiter. Und auch diesmal fehlten nur 
wenige Meter und der Sieg im Großen Preis von Berlin wäre der Stute trotz einer famosen Leistung 
wieder aus den Händen geglitten. Denn ein großartig laufender Bright Light (Benjamin Marie) wäre 
wohl wenig weiter noch vorbei gekommen. Doch so blieb der Sieg verdientermaßen nach einem 
perfekt getimten Ritt von Luke Morris bei der 6-jährigen Stute. Im genau richtigen Moment stieß er 
an der Innenkante durch und holte damit den entscheidenden Vorteil heraus, der genau bis zur 
Linie fur die Engländerin reichte.  

 

 

Tiffany (7) unter Luke Morris kurz vor dem Zieleinlauf im Westminster 136. Grosser Preis von Berlin (c) galoppfoto.de 

Auch die beiden Godolphin-Vertreter zeigten dahinter erstklassige Leistungen und kamen bis 
wenige Meter vor dem Ziel noch für den Sieg in Frage. Letzlich wies Dubai Future im stallinternen 
Duell Tornado Alert für Platz 3 knapp in die Schranken. Als Fünfter und zweitbester Deutscher 
zeigte der im Führring herausragend aussehende Global Health ebenfalls eine bärenstarke 



 
 
Leistung. Die beiden Derbysieger der letzten beiden Jahre, Hochkönig und Dardanos, 
enttäuschten dagegen, spielten keine Rolle und landeten auf den letzten beiden Plätzen. 

Gerhard Schöningh, Inhaber der Rennbahn Hoppegarten: „Wir haben ein sportlich 
hervorragendes Ergebnis gesehen und mit Tiffany hat eine sehr profilierte Stute auf höchstem 
internationalen Niveau gewonnen. Auf dem zweiten Platz hat ein Dreijähriger hohe Ehre für den 
deutschen Jahrgang eingelegt und auch die Dritt- und Viertplatzierten waren top-internationale 
Pferde. Sportlich war das daher ein sehr gutes Resultat. Und das mit Beteiligung führender 
Vertreter von Berlin, Brandenburg und aus der Wirtschaft, die den Renntag zu einer runden Sache 
gemacht haben.“ 

 

Pershing siegt unter Sibylle Vogt im Hoppegartener Fliegerpreis (c) galoppfoto.de 

 

Pershing wie eine Rakete im Hoppegartener Fliegerpreis 

Das erste Listenrennen des Tages wurde eine sehr leichte Beute von Pershing. Unter Sibylle Vogt 
löste sich die vierjährige Stute im Hoppegartener Fliegerpreis schon weit vor dem Ziel von ihren 
Gegnern. Der im Vorfeld als Hauptgegner angesehene War Bride hatte, wie vor vier Wochen in 
Hamburg, keine Chance und endete nur auf dem  enttäuschenden vierten Platz. Davor bestätigte 
Perfect Pic ihren feinen Sieg in Hoppegarten von Mitte Juni auf Rang zwei und auch die 
französische Gaststätte Time Goes On kam noch vor War Bride ins Ziel. 

Sensation im Range Rover-Cup presented by Britcars Berlin Hoppegartener Stutenpreis 

Man konnte es im Vorfeld schon für möglich halten, als sich Trainer Christian Sprengel sehr 
optimistisch äußerte. Doch das dann seine Full of Hope unter Benjamin Marie als 33,1-
Außenseiterin das Rennen Start-Ziel nach Belieben dominierte, hatten dann doch nur die 



 
 
wenigsten geglaubt. Hinter der 5-jährigen Stute sicherten sich Soft Winds und Anatara die 
weiteren Plätze. Die beiden englischen Gäste enttäuschten auf der ganzen Linie und spielten 
keine Rolle. 

Hoppegartener Steherpreis – Wieder die unvergleichliche Nastaria 

Vor drei Wochen hatte man ihr den Sieg im Fürstenberg-Rennen (Gruppe III) eher nicht zugetraut 
und auch diesmal, eine Etage niedriger, im als Listenrennen ausgetragenen Hoppegartener 
Steherpreis, gab es einige Zweifler. Doch die 7-jährige Stute  lieferte erneut im großartiger Manier 
ab. Kurzfristig nach dem Start an der Spitze und dann von ihrem kongenialen Partner Jozef Bojko 
perfekt an dritter Stelle platziert, zog die Stute Mitte der Geraden in Front und ließ den Gegnern 
keine Chance. Nach 2.800 Metern eroberte der Vorjahressieger Waldadler einige Längen zurück 
den zweiten Platz vor der englischen Gaststute Finalise. 

 

Der Regierende Bürgermeister von Berlin und Schirmherr des Großen Preises Kai Wegner sowie Berlins 
Bildungssenatorin Katharina Günther-Wünsche (c) galoppfoto.de 

 

Derby-Siegerjockey Waldmir Panov in Eis aufgewogen 

Nach dem Florida Eis-Rennen wurde der siegende Jockey traditionell in Eis aufgewogen. Das 
Gewicht von 74 Kilogramm (mit kleinem Augenzwinkern und Zusatzgewichten) wurde dann in fast 
400 Portionen Florida Eis an die anwesenden Kinder ausgegeben. 



 
 

  

Der Deutscher Derby-Sieger Wladmir Panov aufgewogen in Florida Eis (c) galoppfoto.de 

 

Renntag der Wirtschaft am Samstag, den 19. September 2026 

Samstag, 19. September 2026 

Einlass: 13 Uhr 

Erster Start: 14:30 Uhr 

Großes Familienfest – Neben spannenden Pferderennen warten Kinderschminken, Hüpfburg, 
Ponyreiten, Kinderwette, vielfältiges Streetfood sowie ein großer Picknickrasen und Biergarten auf 
die ganze Familie. 

Kinder-Grand-Prix – Hier werden die kleinen Besucher selbst zu Stars: Mit Steckenpferden geht 
es zum Wettrennen direkt auf das Geläuf. Alle Kinder sind herzlich eingeladen, ihr eigenes 
Steckenpferd mitzubringen und gemeinsam mit unserem Maskottchen Hoppi den Nervenkitzel 
am Zieleinlauf hautnah zu erleben. Für noch mehr Spaß gibt es außerdem die Möglichkeit, 
Steckenpferde selber zu basteln oder direkt am Infostand zu erwerben. 

Sommerausflug & Rahmenprogramm – Vollblüter hautnah, rasante Zieleinläufe, Mitmach-
Aktionen für Kinder und Live-Musik von der Bigband Köpenick sorgen für beste Stimmung den 
ganzen Tag. 

 



 
 
Kulinarisches Angebot – Von Klassikern wie Currywurst, Burger und Pommes über internationale 
und vegetarische Spezialitäten bis hin zu süßen Leckereien wie Donuts, Waffeln und Eis ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. 
 

Tickets gibt es online unter hoppegarten.com.  

 

Alle Ergebnisse des heutigen Renntages erhalten Sie online unter 

https://www.deutscher-galopp.de/gr/renntage/37578527/?d=20260809  

 

Alle Bilder sind unter Angabe des Fotohinweises "galoppfoto.de" zur redaktionellen Verwendung 
in Zusammenhang mit dieser Meldung honorarfrei. 
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